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Nr. 142. Montag, dm 31. Mai 1880. (Pkttonclla.) 14. Jahr,.
Bestellungenauf das „DüsseldorferBolkS-blatt" für denMonat Juni nehme» sämt¬liche Postanstalten, sowie unsere Bote» und dieExpeditionz« '/. des vierteljährlichenAbonnements-Preisesentgegen.

mit Füßen trete », dabeiaber̂immervonFreihttt̂undFortschrittfaseln , (die »Liberalen'^ verdienennichtsBesseres, als daß dieeiserneHandeinerMilitär Herr-
schüftdievonihnenẑerbrochemn
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kommen. (Ist schoninzwischenteilweiseeingetroffen. Mitdem»Kulturkampf* hatderaltePolizetstaat wiederseineAuf-.1 ,n

dergriechtsch-schiSmattschenKirche, dasin Moskaustattstnde» soll. Bekanntlichhatim11. Jahrhunderteinehr¬geizigerPatriarchvonKonstantinopeldurchgeschickteAuSbeu-

betdiesemKonzilsprojektnichtso sehr umkirchlicheFragen,als umeinpolitischesZiel. DerrussischeKaiserwilläugen-peinlichaufdie griechtsch-schtSmattscheKirchetn
^
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^
frühereaJahrhundertensoweit, daß, wiein GfrörerS»ByzantinischenGeschichten* zulesen, derKaiserder»göttlichste, derallerhet-ligste* genanntwurde, feine Schreiben»göttliche* Schreiben,dieKammer, in dererschlief, derPalast, in demerwohnte,ein»heiliger* Palast, eine»heilige* Kammer, seineKasse,in welchedie Steuern der Untertanenzusammenströmteu,

Deutsches Reich.I". Berlin, 29. Mai. Wirfindin denletztenTagen mit

derGroßherzog
' vonWeimar(in derHofloge).
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Allge-meinentrugauchdieheutigeDiskusstonimVergleichzudenfrüheren»Kulturkampfs'-Szeueuund zur Kullmann-Debatte

20 Rafaella.

demzerbrochenenDegenin dieHöhe. Als sie fettigwar. legteerA ..Ad"iS°ufdenHolzstoßund sprachzuSelma: „Steckede»SchlüsselwiederzuDir. HeuteNachtaber, wennalleBewohnerderRosenburgimSchlaftliegen, danngehehierherund zündedasHolzunddieHüttean. DerBrandwirdnichtbemerktwerden, denndftDienerschaftschläftiudemandernFlügel.*Selmalächeltevergnügt; derAuftragwarihrliebundangenehm.
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AbgeordnetenPfarrerDr. v. StablewskinachZitatenaus
Schulter Lehrbuch des Kirchenrechts(1873-r Aus¬
gabe) schlagend widerlegt. HerrStickerplatdiertefür
einel '/'jährigeGültigkeitsdauerdesueueuGesetzes. PeterRet-
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^ Ww bezweifeltenin Nr! 141,
II. Blatt, dieRichtigkeitder PuttkamerschenAngabe, dadte-

vonIah. KardinalvonGetssel,ErzbischofvonKöln' (2 Bände)
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v. Griffel1841 nochnichtvollständig von dendamals
he
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Belgien.

Landtag.

de» Bischof» GriffelvonSpeyeranKönigLudwigvonBayernsucht
derMinisternachzuweisen, daßBischofGeiff-l 1841denRekursdis¬
ziplinierterKirchenobernandie weltlicheBehördeanerkannthabe,

^Bi,eichMü ?'dIs'ZMrr-ff-̂ w-lch2 di- Fr-ItaMtzuag, er.
regte, istderUmstand, daßBillethändlerKartenfür dieTribüne«
de» AbgeordnetenhauseszumPreisevon12SMarkanboteu.

Verhandlungen mit Rom.
Berlin, 14. Mai1880. (Auszug.)
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Lokale » ««- Provmzieüe».
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Privatdepeschedes „DüsseldorferVolksblattes".* Crefeld, 31. Mai. Bei derheutigenAbgeordnetenwahlerhieltder ZentrumS-KaudidatTrimborn132, Seyffardt(»liberal') 108Stimmen.

Mark
2350

Weizen1. Qualität
- -

RMamen
"
100.

'
.
'

.
'

.
' ——

Hafers ^ f 18^

16-

Adel100Kil. . . . . 23 SO
Kartoffeln. 7 SO
HenlOOKil. 9-
Stroh100Kil. . . . 4 80

do. ' faßweise. . . 87 —Preßkuchen, per1000Kil. 137-
dzn""S/ !"- " *OE«
Kleieö SOKilo . . . 8 40Vorschuß. Z4SO

^in^
Reicĥiark!
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Vê-

^ Wk't̂ t'er ŴntzzuCaster:
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Wernaŝ Düren

, die

GesternAbendhat m d..
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A. Sartorius L Comp.

«rauergehitlfegesucht.
N. in derSxp. ds. Bl. 999

Ein ordcntt . Junge

ZweiterBäckergesellezurAushülfe
-O gesucht. Neustraße88.
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Gartengütche«
mitca. 1'/. Morgeneingeschlofs.
Gartenhieran derStadt, billig
mitnur1000Thlr. Anzahlungzu
verkaufen.

tzutzMaN«,
958 Benratherstraße10.

frischmelke^ UH bei
^Peter Büschs

Katholisches Bereinshaus.
Mittwoch, den 30. Juni 1880, nachmittags

3 Uhr,
findetim HauseBilkerstraßeS, ersteEtage,

die diesjährige ordentliche

Kk«ml - NechiW >W
statt.

Lages-Vrdnnngr

stoffeneGeschäftsjahr; Bericht
^

der Revisoren; Dechar-

2. Neuwahldes Aufsichtsrates.
3. Ausgabevon Aktien.

Düffeldorf, dm 30. Mai 1880.
Der Aufsichtsrat: Der Vorstand:

Prof. E. Müller. von Bouverot. Strande«.

Hrshes Lonrert.

Gksaug - Mustkucreiu.

Waulus.

Mittwoch, de« 30. Juni 1880, nachmittags
5 Uhr:

Ekiml -NechmlM
Aenderungder Statuten, Z 11 Alinea3.
Düsseldorf, den30. Mai 1880.

Der Aufsichtsrat: Der Vorstand:
Prof. S. Müller. von Bouverot. Stranden.

Viel, - weisen
Aprath
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go Julius WolterS.

Panorama
Entre an Sonn- und Festtage« 5« Pfg., an Wochen¬

tage« 1 Mark, Kinder die Hälfte.
Z GeUkntlvon Morgens 8 bis 8 NKr Abencls.

Gläser m
^

d nauncn

^̂
Breake

S
^

czerkiladcngc^
cll

Ladenreal

Gm Poily

Gartcukics ». Sand

^Schölle
Baustellen,

Gerresheimer Friih-Mrmes.

Isiäor SvLvrdvI,
Düsseldorf, Königsplatz9,

L » » lLKV8 « lLätt-

öureau äe 6tlan 6̂. LxedavAv-Oküee.

Elvrucher Luzerne-Verkauf
Dienstag, den1. Auni er., mittags 2 Ahr,

ca. 4V Morgen Luzerne
„auf den Schachtel"

Wee- , WresM- unä
INNävLMMuMN .̂

-I Auf Ersuchendes HerrnAd. Bergerzu Eller sollen

Dienstag, den 8. Juni 1880,
Md zwar nachmittags 2 Uhr,

8u Werstendri GastwirtUM

nachmittags 6 Uhr
zu Eller bei Gastwirt Richarz 19 MorgenWiesenam
Mühlenkamp, amKommunalwegund in denReisholzerbänden
in dm frühemParzellenzur diesjährigenBenutzungöffent-
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